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I. Hauptregister - 1. Registre principal - 1. Registro principale

Freiburg — Frtbourg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1902. 16 avril. La Societe des negotiants & industriels de la ville
do Fribourg, ayant son siöge ä Fribourg (F. o. s. du c., 1899, page 992,
et 1901, page 690), a, dans son assemblüe generale du 18 döcembre 1901,
proeödd au renouvellement de son comitü. Le president est actuellement:
Joseph Comte; le vice-president Edouard Wassmer; le secretaire: Georges
Clement; le caissier: Charles Guidi, tous ä Fribourg.

Bureau Marten (Bezirk See).

16. April. Die Firma Jacob Gutknecht in Oberried (S. H. A. B.
Nr. 69 vom 14. Mai 1883) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

16. April. Inhaber der Firma Friedrich Gutknecht dit Mäders in
Oberried ist Friedrich Gutknecht, Sobn des Jacob sei., von und zu Oberried.

Natur des Geschäftes: Betrieb der Wirtschaft zur Linde und Spezerei-
handlung. Lokal: Nr. 67, in Oberried.

16. April. Inhaber der Firma Joseph Zosso in Gross-Gurmels ist Joseph
Zosso, Sohn des Joseph sei., von St. Antoni, in Gross-Gurmels. Natur des
Geschäftes: Betrieb der Wirtschaft- zum «Brennenden Herz» in Gurmels.

16. April. Inhaberin der Firma Elisabeth Mäder in Gempenach ist
Elisabeth Mäder, Witwe des Gottlieb, von Lurtigen, in Gempenach. Natur
des Geschäftes: Betrieb der «Wirtschaft zum Kantonsschilds in Gempenach.

16 avril. Le cbef de la raison Jean Meuwly, ä Gourtepin, est Jean
Meuwly, Jfeu Nicolas, de et ä Courtepin. Genre de commerce: Exploitation
d'un hotel avec cafü, ä l'enseigne «Hotel de la Gare», ä Gourtepin.

Bud-SUdt — BAIe-VIlle — Basilea-CIttl
1902. 15. April. In der Aktiengesellschaft unter der Firma

Schweizerische Eisenhahnbank in Basel (S. H. A. B. Nr. 171 vom
21 November 1890, nag. 830) ist Fritz Riggenbach-Stehlin aus dem Aus-
schuss des Verwaltungsrates ausgeschieden und damit dessen Unterschrift
erloschen. An seine Stelle wurde als Mitglied des gescbausführenden
Ausschusses gewählt: Alfred Sarasin, von und in Basel. Derselbe führt
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft mit einem der
andern 4 Ausschussmitglieder Benedikt Achilles Dreyfus-Brettauer, Eduard
BurckhardtrZabn, Albert Köcblin-Hoffmann und Dr. Eduard Kern oder mit
dem Prokuraträger Friedrich Kellerhals durch kollektive Zeichnung je zu
zweien.

15. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Färberei- &
Appreturgesellschaft vormals A. Clavel & Fritz Lindenmeyer in Basel (S. H. A. B.
Nr. 424 vom 20. Dezember 1901, pag. 1693) hat in der Generalversammlung
vom 5. April 1902 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderung
der im Schweiz. Handelsamtsblatte Nr. 424 vom 20. Dezember 1901,
pag. 1693 publizierten Thatsacheü getroffen: Für die Bekanntmachungen
der Gesellschaft wurde ausser, dem «Schweiz. Handelsamtsblatt» noch
der «Deutsche Roicbsanzeiger» bestimmt." Die übrigen Pdnkte der Publikation

vom 20. Dezember 1901 sind unverändert geblieben.
16. April. Inhäber der Firma C. Schjnid-^ogel in" Basel ist Carl

Sohiüid-Vogel, Voji und inßdsti. Nattir des' Gesch&ffeä: Handel in Schuhwalten.

Geschältstokti: Allsbliwylerslrässe 27.

16. April. Die Firma D. T. Enersen in Basel (S. JH. A. B. Nr. 88 vom
1. März 1902, pag. 349) ändert die Natur ihres Geschäftes ab in: Export
hi Modewaren; des fernem erteilt sie Prokura an Emil Popp, von Zürich,
"wohnhaft in Birsfeldön b. Basel.

16. April. Unter dem Namen Anstalt für Schwachbegabte Taubstumme

in Bettingen gründet sichÄ mit dem Sitze "in Bettingen, ein
Verein, welcher die Erziehung von taubstummen Kindern zum Zwecke
hat, die wegen schwacher Begabung dem Unterrichte in den bestehenden
Taubstummenanstalten niobt folgen können. Die Statuten sind am 22. März
1902 festgestellt worden: Die Mitgliedschaft wird erworben durch Bezahlung
0iies Eintrittsgeldes von unbestimmtem Betrage und Aufnahme duroh
Bsschluss desVorstanded. DerAustritt kann jederzeit stattfinden und geschieht
lurch schriftliche Anmeldung beim Präsidenten, durch Tod oder durch
Ausschluss seitens des Vorstandes.. Die Bekarrttmachudgen des Vereins
erfolgen durch eingeschriebene Briefe an die Mitglieder. Für die
Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Verdlirivdnribgen. Die Organe
les Vereins sind: die Vereinsvefsamdalnng dhä' ein' Vorstand von zeHh
Mitgliedern. Namens des Voreins führen der Präsident und der Kassier
lös Vorstandes kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident
{at Theodor Burckhardt-Vischer, von und in Basel; Kassier: Pfarrer August
Schuitze, von Basel, wohnhaft in Riehen.

16. April. Die Firma Industrieactiengesellschaft Riehen in Riehen
(S. H. A. B. Nr. 355 vom 26. Oktober 1900, pag. 1423) ist infolge
Auflösung der Gesellschaft durch Konkurs von Amteswegen gestrieben worden.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basllea-Canpagna
1902. 15. April. Die Elektrizitäts-Gesellschaft Alioth (Aktiengesellschaft)

Societb d'Electricite Alioth, Compagnie Baisse et Fran?aise
(Societe anonyme) in Arlesbeim (S. H. A. B. Nr. 187 vom 23. Mai 1900,
pag. 751) hat in der Generalversammlung vom 24 März 1902 die
Herabsetzung des Aktienkapitals von sechs Millionen um drei Millionen und die
gleichzeitige Wiedererböbang desselben auf sechs Millionen durch
Ausgabe von Prioritätsaktien für den Betrag von drei Millionen beschlossen.

Aargu — Argovle — ArgoTk

9
Bezirk Kulm.

1902. 16. April. Inhaber der Firma G. Hediger, Eisenwaarenhandlung
in Reinach ist Gottlieb Hediger, von und in Reinach. Natur des Geschäftes:
Handel mit Eisenwaren und Haushaltungsartikeln. Gescbäftslokal: Oberdorf.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Nyon.
1902. 15 avril. La raison Bd. Bertrand, ä Nyon (F. o. s. du c. des

21 janvier 18^1 et 11 juin 1896), est radiüe ensuite de döpart du titulaire.
15 avril. La raison Samuel Tappy, ä Duillier (F. o. s. du c. du

16 avril 1883), est radiüe ensuite de dücüs du titulaire.
15 avril. Le chef de la maison Teuve Htle Tappy, ä Duillier, est

?enriette, nüe Fauchs, veuve en secondes noces de Samuel-Louis-Isaac
appy, de Süvery, domiciliöe ä Duillier. Genre de commerce: Epicerie

et mercerie. Magasin: ä Duillier.
_ \

EM«. Amt für ueistiow QoeitnE — Bnrean Ifidtal le la irojrfötö iateflectiielle

Marken. — Marques.
Eintragungen. — Enregistrements.

BT* 14,544. — 15 avril 1902, 8 h. a.

Jules Russbach, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres.

G.F.R
BT* 14,545. — 15 avril 1902, 8 h. a.

L A. & J. Ditesheim, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Jfontres, parties de montres.

MISTRAL
BT* 14,546. — 16 avril 1902, 8 h. a.

Weill & C'e, i'abricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres.

Bf4*. 14,547. — 16. April 1902, 8 Uhr &.

Bronner & C1*, Kaufleute,
Basel (Schweiz).

Alkoholfreie Getr&nke und Oennssmlttel.

„SANITAS"

L



Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle
EiufuLn' in dou fi-oien Vorkehr dor

Importation dans la circulation libre de la

Gattung der Ware

DSeisrnatioix de« nrtioloe

März - Mars

1902 1901

Steinkohlen — Eouülc 1,135,601 1,201,626
Petroleum, rob, UDd Petroleumdestillatc 1

Pttrole, brut, et produüs de Id distil- r 45,098 50,686
latum du pitrole J

Schweineschmalz — Saindoux 1,815 2,241
Weizen — Froment : 232,959 273,201
Hafer1— Avoine 69,338 72,550
Gerste — Orge 5,723 5,302
Mais — Mais 42,876 20,679
Graupe, Gries, Grütze — Gruau, semoule 14,829 13,384
Mehl — Farine 41,203 22,117
Kaffee, roher — Cafe brut 7,373 7,261
Rohtabak — Tabac brut 5,679 8,787
Roh- und Krystallzucker, Stampf- (Pi 15-) 1

Zncker, Abfallzucker, Traubenzucker 1

qaoqi
Sucre brut et Sucre crystallise, pile, | ' '

dtchets de sucre, sucre de raisins .'
Zncker in Hüten, Platten, Glücken 1 „o, fi,nSucre en pains, plagues, blocs f ' '

Zucker geschnitten oder fein gepulvert i q q„ySucre coupe ou en poudre fine '
hl hl

Wein in Fässeru — 7iM8 en füts 107.313 102,566

Schweiz.
Suisse.

Januar - März

Janvier • Mars
1902 1901

3,370,972 3,208,340

159,337 164,530

4,536
868,792
203,065

22,341
168,219
44,581

117,176
20.076
16,370

6,671
704,588
224,664

20,192
103,554
37,789
79,363
21,903
16,726

87,163 86,980

31,783 32,042

31,717 27,613

hl
243,727

hl
216,562

Verschiedenes — Divers.
Baumwolluiarkt. Die Herren ScheBer & Drascher in Hamburg

berichten: In der letzten Zeit haben die amerikanischen Vertreter der
Hausse-Interessen wiederum mit erhöhtem Nachdruck verkündet, dass die
Vorräte im Innern total erschöpft seien, und dass ferner für die kommende
Saison das Baumwoll-Areal eine Reduktion erfahren würde, mithin sei
nicht soviel Baumwolle vorhanden, als die Welt braucht. Da nun in den
letzten 8 Tagen die Zufuhren verhältnismässig gering geblieben sind, und
die siebtbaren Vorräte eine raschere Abnahme erfahren haben als im
Vorjahre, so wurde man in England etwas nervös, und der dortige Konsum
kaufte trotz der daselbst beschlossenen verkürzten Arbeitszeit der Spinnereien.

Der Kontinent folgt der Aufwärts-Bewegung nur widerstrebend. Wenn
die Amerikaner die europäischen Märkte oder wenigstens den englischen
erst soweit haben, dass man ihnen in Angst und Aufregung einen grossen
Posten zu den jetzigen teuren Preisen abnimmt, so haben sie ja ihr Ziel
erreicht, und dann sind wir auch wohl dicht vor dem Ende.

Man hatte ja den Leiter der Hausse-Clique letzthin im Verdacht, dass
er seine Hausse-Engagements ausverkaufe, worauf derselbe durch die
Zeitungen erklärte: «Wenn ich überhaupt verkaufe, so werde ich doch das
wahrscheinlich nicht in einer Weise anstellen, dass man es merkt.»

Da jetzt wärmeres und trockeneres Wetter prognostiziert ist, so ist
wieder ein Anwachsen der durch die schlechte Witterung behinderten
Zufuhren zu erwarten, aber selbst wenn die Zufuhren nur ihren jetzigen,
im Vergleich mit dem Vorjahr kleineren Umfang behalten, so würden wir
doch, da jetzt bereits ca. 380,000 Ballen mehr in Sicht sind als letztes
Jahr, auf eine Ernte von tO'/s Millionen kommen. Demgegenüber wird
der Konsum, wie selbst Ellison zugiebt, gewiss nicht mehr brauchen als
10,400,000 Ballen. Die laufende Ernte wird grösser, vielleicht nicht
unwesentlich grösser, ausfallen als diese Konsum-Zifier und überdies haben
wir die Saison mit 920,000 Ballen sichtbaren Vorräten von amerikanischer
Baumwolle begonnen.

An die Spinner sind seit dem 1. September folgende Quantitäten
geliefert:

1901/2 1900/1 1899/00
Vereinigte Staaten, Norden 1,867,000 1,689,000 2,101,000

„ „ Süden 1,167,000 1,023,000 1,052,000
England 1,787,003 1,672,000 1,858,000
Contineut 2,478,000 2,281,000 2,666,000

Zusammen 7,299,000 6,665,000 7,677,000

Die Spinnerei, resp. der Zwischenhandel hat sich also mit ca. 600,000
Ballen mehr versorgt, als im Vorjahro und diese unsichtbaren Vorräte
dürften im ferneren Verlaufe der Saison recht lähmend auf die Nachfrage
wirken.

Den amerikanischen Berichten von einer Reduktion des Baumwoli-
Areals kann man keinen Glauben schenken, denn hei jetzigen Preisen
werden die Farmer ihre Anpflanzungen sicherlich möglichst ausdehnen,
was auch dadurch bestätigt wird, dass der Absatz von künstlichen
Düngmitteln denjenigen des letzten Jahres nicht nur erreicht, sondern vielfach
übertriBt. Wird aber die Anbaufläche" des Vorjahres von 27'/a Millionen
Acres bebaut, so würde dies unter normalen Verhältnissen schon einen
sehr reichlichen Ertrag geben, da z. B. 1898/99 auf nur 22'/» Mill. Acres
II1/« Mill. Ballen geerntet wurden.

Da in diesem Jahr der Boden durch den Regen erweicht ist, so wird
derselbe mit darauf folgendem trockenem Wetter in wesentlich besserer
BeschaBenbeit sein als voriges Jahr. Dass sich die neuen Anpflanzungen
durch den Regen etwas verspäten, ist durchaus nicht nachteilig, vielmehr
sagt ein altes Wort: Späte Ernte, grosse Ernte.

Bei ruhiger Erwägung der thatsächlichen Verhältnisse muss man
finden, dass die jetzigen Preise auf einer gefährlichen Höhe sind.

— Priifungsanstalt für Brennstoffe. Auf Anregung aus industriellen
Kreisen hat, der «Wochenschrift des niederösterreichischen Gewerbevereins»

zufolge, die Handels- und Gewerbekammer in Reichenberg eine
Prüfungsanstalt für BrennscoBe errichtet, welche am 1. April ihre Thätig-
keit aufgenommen hat. Zunächst werden hier ausschliesslich feste Brenn-
stoBe, Kohle, Goaks, Briquettes untersucht, doch ist für später auch die
Prüfung von flüssigen BrennstoBen, wie Petroleum, Benzin und Spiritus"
in Aussiebt genommen.

Die Prüfung erstreckt sich hauptsächlich auf die Ermittlung des
Heizwertes der BrennstoBe, welche in gleichem Masse für die Industrie, wie
für den Bergbau von Wichtigkeit ist. Daneben wird, hei festen
BrennstoBen, der Gehalt an Feuchtigkeit und Asche ermittelt. Die Bestimmung
des Heizwertes erfolgt auf calorimetrischem Wege.

Die Untersuchungstaxe ist seitens der Kammer sehr niedrig, auf
K. 15, angesetzt worden, um dieser noch viel zu wenig gewürdigten
Untersuchungsmetbode die wünschenswerte Verbreitung zu sichern.

Der Prospekt der Prüfungsanstalt ist durch die Handels-und Gewerbekammer

in Reichenberg (Prüfungsanstalt für BrennstoBe, Bahnhofstrasse 34)
unentgeltlich zu beziehen.

— Personen- und Giitertaxen auf den dänischen Eisenbahnen. Nachdem
die im Jahre 1897 durch die Verwaltung der dänischen Staatseisenbaünen
eingeführte Umänderung der Personen- und Gütertarife hinsichtlich der
finanziellen Wirkung wenig günstige Ergebnisse hatte, ist jetzt, wie die
«Zeitschrift für den internat. Eisenbahntransport» berichtet, von einer
beabsichtigten Erhöhung der Taxen dieser Tarife die Rode.

Für den Personentransport sollen die kilometrischen Grundtaxen von
6,35 auf 6,80 Oere (1 Oere 1,406 Cts.) für die I. Klasse, von 4,00auf 4,30 Oere
für die H. Klasse, von 2,35 auf 2,50 Oere für die III. Klasse erhöht
werden. Ausserdem soll eine Zuschlagstaxe für die Schnellzüge eingeführt
werden.

Im Güterverkehr sollen die kilometrischen Grundtaxen von 18 auf 20

Oere für Eilstückgut und von 9 auf 10 Oero für Wagenladungen erhöii
werden; für Frachtgut von 4,5 auf 5 Oere hei Wagenladungen. Die Neben-

gebühren sollen ebenfalls einer Erhöhung unterliegen. Im ganzen genommen
ist die durchschnittliche Erhöhung auf ungefähr 10°/o zu schätzen.

— Die Riibenzuc.kerproduktion (1er Vereinigten Stauten 1901/1902. Die

Rühenzuckerproduktion der Ver. Staaten von Amerika in der Saison 1901/1902
betrug nach amtlichen Angaben 1,85 Mill, q, d. i. 140% mehr als im Jahre
1900/1901 mit 0,77 Mill. q. Im Jahre 1900 waren nach den Angaben des
Census 31 Fabriken in Betrieb und 11 weitere wurden im Jahre 1901

errichtet.

— Systeincs liionetaires de l'Auierique centrale et de l'Aiiicriquo di
Sud. Nous empruntons sur ce sujet au «Journal des chambres de
commerce» ce qui suit:

La population'de l'Amörique centrale et de l'Am6rique du Sud s'elevant,
en ebifires ronds, ä 60 millions d'ämes, dispose d'un foods en circulation
de prös de 1 milliard de dollars. Plus des trois quarts de cette somme
sont en papier-monnaie sans etre couverts par une encaisse mötallique;
150 millions de dollars en argent sont on circulation et ne reprösentent
guöre que leur valour mhtallique. II n'y a que 90 millions do dollars en

or. Ainsi, dans ces pays, il y a, en moyenne et en chiSres ronds, par
töte d'babitant, 1 dollar 50 or, 2 dollars 50 argent et 14 dollars50 papier.
En ce qui concerne le papier-monnaie. il faut relever ce fait que, dans
la Repuhlique Argentine, avec la situation favorable actuelle, 1'or vaut
178% de plus que le papier-mounaie, taudis qu'au. Brhsil Je cours du

papier-monnaie ne correspond qu'ä un quart environ do la valeur nominale

on or.
Gomme justification de cet exposd, le directeur de la monnaie des

Etats-Unis d'Amdrique a dressd les tableaux suivants des systömos monötaires
et des fonds en circulation dans les pays de l'Amerique centrale et de

l'Amörique du Sud:

p«v c Etalon Unlt4 Valeur en dollars
mondlalre monelaire des Etats - Unis

Venezuela or et argent bolivar 0,193
Colombie argent peso 0,443'j
Equateur — sucre 0,443')
Bolivie — boliviano 0,443')
Pfirou*) — sol 0,448')
Chili or peso 0,866
Argeutine or et argent — 0,965
Paraguay papier — —
Urugay or — 1,031
Brfisil — milreis —
Guyane fran^aise or et argent franc 0,193

„ hollandaise — florin (gulden) 0,402

„ anglaise — livre sterling 4,8665
Mcx'.que argent peso 0,481')
Costa-Rica or colon 0,466
Les autres pays de l'Amör. centrale argent peso 0,448')
Cuba or et argent — 0,926
Haiti — gourde 0,965

Fonds on circulation

PAYS Or Argent Papier
(Million* do dollars)

Venezuela 20,600 2,600 562
Colombie — 2,000 81,000
Equateur .' \ 600 2,678 4,682
Bolivic — 7,150 3,233
Pfirou ' 1,000 6,000 36,516
Chili • 9,490 2,920 1,502
Argentine 80,000 — 292,704
Paraguay 90 — 6,000
Uruguay 15,800 4,000 4,r>22
Brfisil — — 370,224
Guyane frani;aisc — — —

„ hollandaise — — —

„ anglaise — — —
Mexique 8,000 106,000 4,000
Costa-Rica — — —
Les autres pays de l'Amfiriquc centrale 1,000 17,010 - 7,500
Cuba 2,000 1,500 —
Haiti 1,030 1,600 4,100

— La reglementation du travail dans l'industric. Le Dulletin des soies

et des soieries trouve, dans un rapport de M. D. Ghedville, president de la
Chambre syndicale dos filateurs de laine de la Selne-Införieure, de l'Eure
et.du Calvados, le tableau suivant qui rdsume la legislation appliqude aux
enfants dans divers pays :

Age auquel lea enfants

cesseiit
d'etro prot6g6s

ana
France 18
Allcmagne 16
Augleterre 16
Autriche 16
Belgique ....:.. 16
Espagne 14
Italie -. 16
Suisse 16

•out admit
dona lea qoIdob

ado
IS
13
10

•12
12
10

9
14

out- odml*
au travail de nult

ana
18
10
16
T6

1*
1*
12
18-

') Valeur mfitallique au I« juillet 1893.
*) Depuis le mois dc join 1897 on pent, dans le paicment des droits dc douaue

au Pfirou, recevoir la livrc sterling au cours dc 10 sols. Le .ll dficcmbre 1897, 1®

Gouvernement a dficrfitfi que les droits de douanc dcvalent dfisormais fitre payfi« eD ,or
et que les sols d'argent ne pouvaicnt fitre acccptfiR qu'avec le paicment supplemental«1
de 5 'jo. Depuis 1899, 11 y a, en rfialitd, au Pfirou, l'fitalon monfitairc d'or, car 1 or y

est au pair (1 liv. st. 10 sols argent),
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Btaie des annonces:

Rodolphe Mosee, Zurich, Berne, etc.

Exposition universelle
Paris 1900

Saisons suisses recompensees
Haschlnenfabrik Oerlikon bei Zürich.

Grands prlx für Elektricitflt and
Werkzeugmaschinenbau.

Goldene Medaille für Gdnie civil.

A,-Q. der Maschinenfabriken von Escher
Vjss & 0'°, Zürich und Ravensburg
(Württemberg).

Grand Prix: Horizontale und
vertikale Dampfmaschinen.

Grand Prix: Francis-Turbinen,
Centrifugal- u. konische Turbinen,
Hochdruck-Turbinen, Turbinen-Regulatoren.

Grand Prix: Allgemeiner
Maschinenbau (Pumpen etc.).

Grand Prix: Maschinen für
Papierfabrikation und
Stoffentwässerungsapparate.

Goldene Medaille: Kühl- und
Eismaschinen und Destülier-Apparate.

Goldene Medaille: Naphta-
Boote wul Naphta-Motoren.

Panl Ditishelm, Chanx-de-Ponds. Montres
d'art. Chronomötres avec bulletin de l'ob-
servatoire. Grand prlx Paris 1900.

II a 6te perdu:
Garnet d'epargne sociötaire, n° 26,

au montant de fr. 740.40 au nom de
Monsieur Moise Trimolet, rügisseur
municipal, ä Geneve.

Le porteur actuel de ce carnet est
invito ä faire valoir ses droits dans
les six mois ä partir d'aujourd'hui
auprfes de la Banque Populaire
Suisse, ii Geneve, passö ce terme
ce titre sera annul! et il en sera
dölivre un duplicata. (689)

Geneve, le 4 avril 1902.

Banque Populaire Suisse

La direction.

Turf m. b. H.
Eöln (Rhein)

Maybachstrasse 96,
fabriziert als Spezialitäten:

Turfs-Patent-Bohner
Turfs • Patent - SteiRhnplsGhloss

Turfs-Fliegenfalle (770)

genannt ,,Incubus".
Sämtliche Artikel in Deutschland

and im Ausland patentiert.
Ausland-Patent verkäuflich. Ageuten
gosuelit. Prospekte zu Diensten.

Für Notare!
Eine jüngere, im Notariat und

Gemeindeschreiberei wohl bewanderte

Tochter, welche auch Stono-
graphie und Maschinon - Schreiben
erlernt hat, wünscht behufs
Ausbildung in der französischen Sprache
•entsprechende Anstellung. Zeugnisse
stehen zu Diensten.

Offerten unter Chiffre Zag E 165
an Rudolf Mossc, Bern. (772)

Gesucht.
Für bcstempfohlenen jungen Mann,

tnilitärfrei, mit dem Duchhaltungs-
sowie Kassaweson bestens vertraut,
der deutschen und französischen
Sprache in Wort und Schrift mächtig,

suchen wir passende Stellung.
Blum-Fischer «& CJie.,

(165) Khoinfeldou (Aargau).

Emission von 4000 neuen Aktien ä Fr. 500 nom.
der

Maschinenfabrik Oerlikon.
Auf Grund der Beschlüsse ihrer Generalversammlungen' vom 18. November 1901 und 5. April 1902 bringt

die Maschinenfabrik Oerlikon zum Zwecke der Erhöhung ihres Aktienkapitals von 6 auf 8 Millionen Franken

4000 neue Aktien ä Fr. 500 nom. Vr. 6©Ol bis 10,000
zur Ausgabe.

Die Einzahlung des Nominalbetrages dieser Aktien hat
zur Hälfte, nämlich Fr. 250 per Aktie auf den 30. Juni 1902 und

» » » » 250 » » j> j> 30. Juni 1903
zu erfolgen.

Nach Massgabe dieser Einzahlungstermine nehmen die neuen Aktien an der Dividende für das Geschäftsjahr
1902/3 mit der Hälfte des auf eine voll einbezahlte Aktie von Fr. 500 entfallenden Dividendenertrages teil. Vom
30. Juni 1903 an, also für das Geschäftsjahr 1903/4, werden die neuen Aktien gleich den bisherigen Aktien voll
dividendenberechtigt sein.

Die Ausgabe der eigentlichen Inhaber-Aktien erfolgt anlässlich der Einzahlung der ersten 50 °/c des Nominalbetrages,

somit am 30. Juni 1902.

Oerlikon, im April 1902.

Der Verwaltungsrat der Maschinenfabrik Oerlikon.
Die vorerwähnten

nom. Fr. 2,000,000 neuen Aktien der Maschinenfabrik Oerlikon
(4000 Aktien ä Fr. 500. —)

sind von der Schweiz. Kreditanstalt für Rechnung eines von ihr geleiteten Banken-Syndikates fest übernommen
worden und werden hiemit bei den nachstehend aufgeführten Banken und Bankfirmen zu folgenden Bedingungen
zur öffentlichen

Subskription
(762)aufgelegt:

A. Zeichnung mit Torrecht:
1. Den Inhabern der bisherigen Aktien der Maschinenfabrik Oerlikon ist das Vorrecht auf die neuen Aktien

in der Weise eingeräumt, dass sie auf je 3 bisherige Aktien'ä Fr. 1000 2 neue Aktien ä Fr. 500
beziehen können.

2. Der Subskriptionspreis beträgt Hr. 600 per Aktie von Fr. 500 nom.
3. Die Anmeldefrist für die bevorrechteten Zeichnungen läuft vom 15. bis einschliesslich 23. April 1902.
4. Die Nummern der alten Aktien, für welche das Bezugsrecht ausgeübt wird, sind auf den

Anmeldeformularen arithmetisch geordnet, deutlich und richtig aufzuführen. Die Zeichnungsstellen sind
berechtigt, von den Subskribenten nötigenfalls die Vorweisung der alten Aktientitel zu verlangen.

5. Die Einzahlung des Subskriptionspreises hat in folgenden Terminen zu geschehen:
a. Das Aufgeld von Fr. 100 bei der Zeichnung gegen Inempfangnahme einer Quittung über den

.Einzahlungsbetrag;
b. Die erste Hälfte des

Nominalbetrages:

c. Die zweite Hälfte des
Nominalbetrages:

250 per 30. Juni 1902, wobei gegen Rückgabe der Quittungen über das
Aufgeld die über 50 "/* des Nominalbetrages quittierten Inhaber-Aktien

-ausgefolgt werden;

250 per 30. Juni 1903, wofür ebenfalls auf den Aktientiteln bescheinigt
werden wird.

Fr. 600

B. Zeichnung ohne Vorrecht:
1. Die neuen Aktien, soweit sie etwa von den bisherigen Aktionären nicht bezogen werden sollten,

werden zur freien Subskription gestellt.
2. Der Subskriptionspreis beträgt Fr. 650 per Aktie von Fr. 500 nom.
3. Die Anmeldungen sind bis spätestens am 23. April 1902 einzureichen.
4. Die Zuteilung auf die freien Zeichnungen erfolgt baldmöglichst nach Schluss der Subskription nach

Massgabe der hiefür disponiblen Stücke und unter brieflicher Anzeige an die Subskribenten.
5. Für die Einzahlung des Subskriptionspreises gelten die für die bevorrechteten Zeichnungen fest¬

gesetzten Termine, mit der Abweichung, dass das Aufgeld von Fr. 150 innert drei Tagen nach der
Zuteilung zu entrichten ist.

Die Zeichnungsstellen sind befugt, von den Subskribenten beider Kategorien eine Kaution von 10 "/• des
gezeichneten Nominalbetrages in bar oder soliden Wertpapieren zu verlangen.

Ausführliche Prospekte, sowie Anmeldeformulare für bevorrechtete und freie Zeichnungen können bei den
nachstehend aufgeführten Banken und Bankfirmen bezogen werden.

Die Kotierung der Aktien zu Fr. 500 an den Börsen von Zürich und Basel wird nachgesucht werden.
Zürich und Basel, den 14. April 1902.

Schweiz. Kreditanstalt. Schweiz. Bankverein.
Eidgenossische Bank£A.-6. Oberrheinische Bank.

von Speyr & Co.

Zeichnungsanmeldungen werden spesenfrei entgegengenommen in
Zürich: Schweiz. Kreditanstalt.

Schweiz. Bankverein.
Eidgenössische Bank A.-G.
Inkasso- und Effektenbank.
Zürcher Depositenbank.
Jul. Bär & Co.
Kugler & Co.
J. Rinderknecht
Schläpfer Blankart & Co.
Alfred Schuppisser & Co.

Zürich: Vogel & Co.
0. Zschokke & Co.

Basel: Schweiz. Bankverein.
Eidgenössische Bank A.-G.
Oberrheinische Bank,
von Speyr & Co.

St. Gallen: Schweiz. Bankverein.
St Galler Handelsbank.
Eidgenössische Bank A.-G.

Volksbank in Reinach.
Gemäss Titelbestimmungen künden wir hiemit die 4 °jo Inhaber-

'Obligntiouon unseres Institutes Nr. 1459/60, 1650, 1671, 1673, 1677,
1694, 1703, zur Rückzahlung auf 15. Oktober a. c., mit welchem Tage
die Verzinsung aufhört.

Den Inhabern der geküadoten 4 7« Titel anerbieten wir dieüinwand-
tong derselben in'solche, die vom 15. Oktober hinweg 33/4 7« Zins tragen,
und die jederzeit auf sechs Monate kündbar sind. — Bezügliche Wünsche
sind uns jedoch bis längstens Ende Mai nächstliin, unter Vorweisung der
Titel, zur Kenntnis zu bringen.

Reinach, den 15. April 1902.

Volksbauk In Keinach:
(771) Der Verwalter: J. Moyor.

Beneficium Inventar!!.
Dienstag, den 29. April 1902, nachmittags 1 Uhr, wird im Regierungs-

gebiiude (Gerichtssaal) in Zug das Beneficium Inventarii abgehalten über:

Adolf Hotz, sei.,
Repräsentant, von Baar, in Zug. Gläubiger und Schuldner werden hiemit
aufgefordert, zur obbestimmten Zeit vor Fertigungsbehörde ihre An- und
Gegenforderungen mündlich oder schriftlich einzugeben, bei Androhung
der gesetzlichen Folgen im Unterlassungsfalle.

Für nicht im Kanton Zug wohnende Gläubiger und-Schuldnor ist die
Eingabefrist bis und mit 13. Mai 1902 verlängert

Zug, den 16. April 1902.

Hypothekarkanzlei Zug:
(790) A. Wettacli, Subst.
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Schweizerische

fersMrass - Men
in TVintertlinr.

Die Tit Aktionäre werden hiermit gemäss § 17 der Statuten zu_ der
Samstag, den 3. Mai 1902, vormittags 11 Uhr, im Terwaltungs-Gebüude
der Gesellschaft stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen, in der folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1) Vorlage des Berichtes über das Geschäftsjahr 1901.
2) Bericht der.Herren,Censoren, Gutachten des Aufsichtsrates und

Abnahme der Rechnung.
3) Antrag des Aufsichtsrates über die Verwendung des Reingewinnes.
4) Neuwahl des Aufsichtsrates.
5) Wahl der Kontrollstelle (3 Censoren und 2 Suppleanten) für das

'
Jahr 1902.

Für die Stimmberechtigung ist § 19 der Statuten massgebend.
Die Stimmkarten können von Montag, den 21. April an auf dem

Bureau der Gesellschaft und auch unmittelbar vor Eröffnung der Versammlung

in Empfang genommen werden.
Die' Originalakten über Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie

der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren liegen gemäss § 44 der Statuten
im Bureau der Direktion zur Einsicht auf.

Der Geschäftsbericht wird den Herren Aktionären in besonderer
Sendung zugestellt und kann auch an unserer Kasse bezogen werden.

Winterthur, den 18. April 1902.

(786) Namens des Aufsichterates
der Schweiz. Unfallversieherungs-ikiiengesellschaft:

Der Präsident: Der Protokollführer: Der General-Direktor!
H. Sulzer-Sielner. G. Bösshard. Dr. A. Sulzer.

üetlibergbahn • Gesellschaft.

Generalversammlung.
Die verehrlichen Aktionäre der Uetlibergbahn-Gesellschaft werden

anmit zur ordentlichen Generalversammlung auf Samstag, den 3. Mai 1902,
nachmittags 8 Uhr, ins Hotel Uetliberg auf dem Uetliberg höfl. eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes,- der Jahresrechnung und der

Bilanz pro 1901, sowie des Berichtes der Revisoren und Döcharge-
Erteilung an die Verwaltung.

2) Erneuerungs- und Ergänzungswahlen des Verwaltungsrates.
3) Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.
4) Beschlussfassung betr. Verabfolgung von Freibilletten für die an

der Generalversammlung teilnehmenden Aktionäre.
Die Stimmkartell und der Geschäftsbericht können vom 28. April an,

je vormittags 9—11 Uhr, auf unserm Bureau, Holzgasse Nr. 4 in Zürich-
Seinau, bezogen werden.

Die Teilnehmer an der Generalversammlung geniessen am Tage
derselben freio Fahrt (766)

Zürich, den 18. April 1902.

Für den Verfaltnuflsrat der Uetlibergbahn-Gesellscliafl,-
Der Präsident:

P. E. Huber.

Elektricitätsgesellschaft Alioth
(Ab tien-Gesellscbaft)

in Arlesheim.
Einladung zur Generalversammlung.
Die Tit. Aktionäre werden hiemit zu einer ausserordentlichen

Generalversammlung eingeladen, welche

Freitag, den 2. Mal 19©2, vormittags 11 Uhr
im Geschäftslokale der'Herren Ehinger & Co. in Basel stattfinden wird.

Einziges Traktandnm:
Konstatierung der Volleinzahlung der laut Beschluss der Generälversammlung

vom 24. März 1902 ausgegebenen 6000 Prioritätsaktien.
Zur Teilnahme an der Generälversammlung sind die Aktien bis

spätestens 29. April bei der Gösellschaftskasse in Münchenstein oder bei
einem der Bankhäuser Ehinger & Co. und A. Sarasin & Co. in Bäsel
gegen die Eintrittskarteil zu hinterlegen.

Basel, den 18. April 1902.

Namens des Verwaltungsrates,
(791) Der Präsident:

A. Saraein.

mit Fr. 60,000 Bareinlagen in einein soliden Geschäft (am liebsten

>n einer kleinen Bank) von einem sprachenkundigen Kaufmann, der seit

länger Zeit in leitender Stellung ist. - (76C0 '

Göfl: Aufragen unter Chiffre! Zag. E. 1701'1 befördert Herr BüQolf
Hosse, in Bern.

' i - / r i ' | --- / •..

de
Monsieur sörieux, mariö, connaissant special, affaires de banques,

demande place de confiance. Röför. de 1er ordre. Cautionnementjä disp.
S'int övent dans bonne maison. Offres sous 0 H 8335 ä ,Orell JFttssli,
publicity, ä Zurich. (747) ffdfc

mfi&iS^Äüs küiiffe. Ilenseisncntej» camuiq» ciaux

Aarau: Dr. 6. Schneider, alt o berrichter.
FDrsprech, Advokatur und; Inkasso.

Aiurrau. BhjiMWyl 'biet Bklen,
A. Rohr, Notar. Inkasso n. Rechtsbureau.

Basel: Dr. Alfred Alioth, Notar und
Advokat. Gerbergasse 42.

— Bnrekhardt & Stilekelberg, Advokatur.
— Dr. Otto Lütz, Advokaturbureau, S6,

Aeschenvorstadt
— Dr. Chr. Rotheoberger, Advokatur etc.
— Otto Tschodl, internat. Informations- u.

Inkassobnrehu,Rechtsagentnr,Geschäftsführer
des Vereins Kreditreform.

Berne: G. Teager, not. RecouvTemcnts,
contenticnz, affaires immobileres, agence
gdndrale de la .Stuttgart*. -

— Rnreai CouHontia (4. dagger).
Informations- n. Rechtshur. Schweiz u. Aus],
— Dr. Ernst, Rechtsauwalt, Hdlsadvokat.
— Emil Jeniii, Internationales Handels-
auskunttsbureau.

Blei: Dr. T. Gourvolslsr, avocat.
— C. R, Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
— Römer A Konz, Advokatur, Notariat.

Bulle: A. Andrej, notaire, reus'1 comm.
jßmrgdorf: fleaer, B., Advokatur u. Ink.
Ohhmx-de-FMtde» Gk.-E, Gallaadro,

notaire; encalsi"., recouvri«., rens'»., etc.

Ghiur: Peter Baaer, Inkasso, Rechtsver-
tretnngen in Betreihnngen, Konkursen,
Accomodem., kommen. Streitigkeiten etc.

— Jol. llenli, Inkasso, Informationen.
BrlMli: A. Bfader, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbnreau, Konkurssachen, Inform.
Friboarg: E.|Blelmaan, avocat. Conten-

tieux, recoavr'». Corresp. allem, et fran?.
— P. Daeemman, renselgnements.
Gtenöve: Herren ft Gaerchet.

Maison foadde en 1872.
Renselgnements et reconvrements sur tons

pavs. Brevets d'invention.
Tarif envoyd franco sar demande.
— E. Bants, 22, Rae dn Rhdne. Remises
de CO"""., v« d'imrntub1., rens1», recoavr'».

- C. Droht, D» en droit, avocat
Repräsentation devaut les tribunauz. — Con-
tentieux. — Reconvrements.
— E. POieet, 58, Brand. Renseignements-
coutentieux, reconvrements 4 forfait sur
tons Dan. Riem ä payer en car. d'insuccäs.

H>BncliM>e; Dr. DSrrenmatt, Advokat.
Inderluken: Latz, Ad., Advokatur, Ink.
Kreiullngen: Dr. A> Bencher, Advokat.
ILangentltal: Miller, H., Advokat.. Ink.
— E. Spycker, Notar, Inkasso, Inform.
IiAnsanune: E. dlag-Chsilet, agence com'.

— Eng. Mötraax, avocat, Haldimand, 4.
— F. Pache, notaire, 21, Place St-Laurent.
Affaires immobiliäres, gdrances.
— Dr Ch.' Seerctan, avocat, Rue de
Bourg, 8. et
Vevey: Place ancien Port, 1.

— Dr G. de Weis», avocat. PI. St-Franijois.
IiOCle: 6. Renaad, avocat. Renseignements.

— D" E. Berel et G. Haldlnana, avocats.
Lugano: Dr. E." Haber, deutsch.

Fürsprech, Advokatur, Inkässo, Informat
Llnern: J, Weeher-Grfiter, Rechtsagentur.

Malten: Jacob Bäehier, Inkasso, Inf«.
MfrfgeA: Giere, J., uotaire-jurä; proteta.

— A, Dntoit, agent d'affaires patente.
Agence de renselgnements commerclaux.

Mnrten: H, HaAnr, Advokatur u. Inkassü
HetichAtol: G. RhuAdd, avocat. Reprdsi

p. la Suisse de la Soc. des Gens de lettres.
Itfeuveville: G. Nahrath, Advokat, u. Ink.
Payerne: Ph, Hleod. ag* d'aff. ofnciel
Rorschack: lang Sicuunger, Inkasso.
St. Gallen: 9Uo Baamaan, Inkasso-und

Informatiensbnreau, Rechtsagen tor; Qg.
schäftsfÜhrer des Vereins Credltroform.
— Dr. R. Grnebler, Advokatnr, Besorgunj
von Rcchtsangelegenhcitcn inN.-Amerik»,
Patentrecht. 44, St. Leonhardetrasse.
— Dr. Gnntli, Advokat, Bahnhofstr. 17.

— A. Bärtseh, Rechtragentur, Inkasso u,
Informationen für die ganze Schweis.
ProxessfÜhrong L d. Kantonen St Gallen,
Appenxsll L-Kh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.
— J. Lelslng, Inkasso und Forderungsprozesse.

Vom Ver, schw. Gcschäftsr. empf.
— Dr, C. Scheltlln, Advokat. Rechtsbureaa
für Erbschaft»- u. Vormundschaftssachen.
St. Leonhardstrasse 7.

Sehaffhaueen: Jacob Hehslin, Ageht
Gütl. n. gerichtl. Incassi, Informatione»,
Vertretungen bei Konkursen.

Schwyz: Agntarea- ft Ineasso-Birtaa
Michael Ihrlw. 30jähr. Praxis.
— Küssnacht: Dr. J. Räber, Advokat.

u. Inkasso; Vert. f, ganze Cdntralschw-
Sentier: Capt, John, notaire off. 6tat civ.
Seletbnrn: H. Gnelhert, Inkasso,

Betreibungen, Informationen.
— Dr. K. Marti, Advokatur und Notariat
Inkasso.
— Grs von Ari, Advokat, Inkasso odd
Information.

Splez: Aeaeher, G., Notariat, Immobilleaverkehr,

Vertretung, Informationen.
Tinin: Günter ft Sohn, Not., Inkassi, Inf.

— Vf. Kirchhoff, Advokatur, Ink., Inform.
— 0. Roost, Advokatnr, Inkasso, Inform.

Vallorbe: Jaillet, Jnles, not. et greffier.
Welnfelden (Thurgau): Dr. H. Ellfker,

Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatiir
und Inkasso.

YvordOn: F. WÖIomiaet, agent d'affaires.
Zürich:Die Anskuftei W. Schimmelpfeng

in Zürich, Bahnhofstr.69 (30Bureau
mit Ober 1000 Angestellten, vertreten i*
Amerika u. Australien durch The Brdd-
streetCompany), erteilt nur kaufmännische
Auskünfte. Jahresbericht and Tarif werden

auf Wünsch postfrei zugewandt.
— Schweiz. Informations-Bureau, Bahnhofstrasse

16, Zürich I (gegründet 'anno
1880). Auskünfte auf Schweiz und Ausland

bis in die fernsten Weltteile. Adressen
für Bezug und Absatz. Beschaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse : Informator Zürich. Tcle-
phonnnmmer: 1864.

- A, Welti-Flfiw, 16, Müllerstrasso.
Internationale Transpbrte,

Möbeltransporte, Lagerhan«.

Socidtli d'exploitation du Brevet Suisse J,Reuse, machined fabriquer les cigares

ä Bäle
©n liquidation.MM. les actionnaires sont convoquös en assemble g6il6rale'brdinaire

pour le 25 avril 1902, ä lO'lietafes du matin, au siege social, Aoschon-
vdrstadt 16, ä BAle.

I Ofdire du jour:
1° Rapport des liquidateurs pour l'exercice 1901.
2° Rapport de MM. ies commissaires-vörificateurs.
3° Approbation dös comptes et döcharge aux liquidateurs.
4° Nomination de deux commissaires-vörificateurs.

Pour assister et voter ä l'assemblöe gönörale MM. les actionnaires
doivent faire le döpöt de leurs actions jusqu'au 20 atTil 1902 chez MM.
les fils Dreylns & Cle, ä Bäle, la Cl# G'° pour l'exploitation des machines
ä fabriquer les Cigares (Brevet Jean Reuse), 25, Rue de Naples, ä Bruxelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de MM
les commissaires-vörificateurs seront dös le 17 avril .1902 ä .la disposition

i de MM. les actionnaires au siöge de la sociötö, 16, Aeschenvorstadt, ä Bäle.

Bule, le 7 avril 1902.

(7i7j Le consell d'admlnistratloib

Thurg. Hypothekenbank iri Frauehfeldi
Aktienkapital*8,600(000 Fr. — Reservefonds 2,180,000 Fr.

Wir sind biS auf weilt^fe Abgeber von

»V o Obligationen
auf Namen oder Inhabit-' lauteüd, 5 Jalire fewt mit
nätMeriget-'secb^iÜonktri'dher1' Kündigung.

Einzahlungen 'wdrdeii entgetffehgöhommen bei unserer Hauptmasse in
r v..: nri/t'

Cle. in Zftrleh und HeAen*

Fraueuffeld; ferner bei unseren Filialen in ÄoiMai^»'liiöil^i1_; L,uiid

Kj*euxlingei|j sowie bei Herren Kanfmaim 4$ Cie. in Bwel,
Hefren SchlÄpfer, Blanbart A
Wiegellri A Cie.' in Btl Galled.

Franenfeld, den 19. März 1902

(1498)

Die Direlktloii.
fijosoe'f Annoncen-Expedition, Zfirloh, Bera. Alleinige

Inseraten-Annahme des «Schweizerischen Hamdelaamtsblatt».

Buchdruckerei JENT & C<a in Bern. -- Imprimerie Jint dt Cie ä Berne.


	

